
Keine Urananreicherungsanlage in Almelo und auch ni cht anderswo!  Kommt Ostermontag (25. April 
2011) zu den Ostermärschen zu den Urananreicherungs anlagen in Gronau (D) und Almelo (NL). Infos: www.aku-

gronau.de  , 02562-23125. 

Hiermit erhebe ich Einspruch  gegen den geplanten Ausbau und den gesamten Betrieb der niederländischen 
Urananreicherungsanlage in Almelo. Ich behalte mir vor, diesen Einspruch näher zu erläutern und zu ergänzen und 
beantrage kostenlos und laufend persönlich über den Stand des Verfahrens informiert zu werden.  

Zur Begründung: 
Es gibt keine Lösung für den Atommüll! 
Urananreicherungsanlagen können militärisch genutzt werden! 
Urananreicherung erfordert Uranabbau, der ist jedoch auch umweltschädlich! 
Der Betrieb der Urananreicherungsanlage in Almelo ist mit hochgefährlichen Urantransporten verbunden! 
Auch in Urananreicherungsanlagen können Unfälle passieren. Im Jahr 2010 wurde in der UAA Gronau ein Arbeiter verstrahlt! 
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Liste bis zum 26. März 2011  schicken an: BBU-Kontaktstelle Niederlande, 

c/o Siedlerweg 7, 48599 Gronau; Infos: Tel.:02562-23125 und 02 28-21 40 32 und www.bbu-online.de . 



Ich schließe mich dem Sammeleinspruch des BBU gegen  die Urananreicherungsanlage in Almelo (siehe 
Vorderseite) an: 

Name, Vorname 

- Bitte deutlich schreiben - 

Straße, Hausnummer Postleitzahl, Wohnort Unterschrif t Interesse 
an 

weiteren 
Infos des 
BBU? (X) 

 

 

    

 

 

    

 

 

    

 

 

    

 

 

    

 

 

    

 

 

    

 

 

    

 

 

    

 

 

    

 

 

    

 
Liste bis zum 26. März 2011  schicken an: BBU-Kontaktstelle Niederlande, 

c/o Siedlerweg 7, 48599 Gronau; Infos: Tel.: 02562-23125 und 02 28-21 40 32 und www.bbu-online.de . 
BBU-Spendenkonto: Sparkasse Bonn (BLZ 37050198), Kontonummer: 1900.2666 


